gi ſtelligenz. Blatt 


fur das Großherzogthum Poſen. 


Intelligenz⸗Comtoir im Posthause. 


I 127. Dienſtag, den 28. Mai 1839 


Angekommene Fremde vom 25. Mai. 

Herr Gutsbeſ. Graf v. Potworowski aus Preſſe, l. im Hötel de Rome; 
die Hrn. Gutöb. v. Zakrzewski aus Wuſzki und v. Lychlinski aus Brodnica, l. im 
Hotel de Berlin; Hr. Gutsb. v. Taczanowsk aus Taczauowo 5 Hr. Kaufm. Dus 
= bendorf aus Stettin, l. in der goldenen Gans; Hr. Buchhalter Meyer aus Berlin, 
Hr. Gutsb. v. Wilkonski aus Wapno, l. in der gold. Kugel; Frau Gutsb. v. Klo⸗ 
bukowska aus Polen, l. im Hötel de e Hr. Gutsbeſitzer v. Dobrzyck! aus 
Chotleka, l. im goenn? Löwen, 

Vom 26. Mai. 

Herr Gutsb. v. Mieledi aus Gogolewo, l. in No. 31 Berliner Str.; die 
Hrn. Paͤchter Wagrowiecki aus Szezytnik und Koppe aus Pleſchen, die Hrn. Def. 
Kaminski aus Pawlowo und Großmann aus Mieleſzyn, Hr. Zufp. Langiewiez aus 
Laskowo, l. in den 3 Sternen; Hr, Gutsp. Buchholz aus Kielpin, Hr. Gutsbeſ. 

Mann aus Lek, l. im Eichkranz; Hr. Gutsb. v. Zoltowski aus Zajaczkowo, Hr. 
Stadt⸗Sekretair Brzozowski aus Berlin, Hr. Wirthſch.⸗Commiſſ. Jwaſzkiewiez aus 
Deutſch⸗Poppen, Hr. Paͤchter Jeske aus Chorzalti, l. im Hotel da Berlin; Herr 
Juſtizrath v. Randow aus Glogau, Hr. Partik. Bothe aus Neustadt /., = Ar⸗ 
chitekt Rumann aus Gottingen, Hr. Kaufm Loͤwenſohn aus Berlin, l. im Hötel 
de Dresde; die Hrn, Gutsb. v. Otocki aus Luſſowo und v Trapezynski aus Grzy⸗ 
bowo, l. in der gold. Kugel; Frau Gutsb. Gräfin v. Kwilecka aus Kwilcz, Frau 
Gutsb. v. Lipska aus Niewierz, Frau Gutsb. d. Rabonska aus Chtapowo, Frau 
Gutsb. v. Grabowska aus Dziembowo, die Hrn. Gutsb. v. Kaminski aus Przy⸗ 
ſtanki und v. Mieledi aus Chwalibogowo, l. im Hotel de Saxe; Hr. Gutspächter 
Schröder aus Gr. Lubin, l. im weißen Schwan; die Hrn. Kaufleute Steindel aus 
Berlin und Hirſchberg aus Königsberg in Pr., l. im Hotel de Rome; Hr. Kfm. 
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Liſinski aus Chodzieſen, die Hi, Handelsl, Wolff und Liſſer aus Fordon, Herr 
Kuͤrſchnermeiſter Traub aus Liſſa, l. im Eichborn; Hr. Gutsb. Grünert aus Go⸗ 
rzewo, Hr. Oekonom Schock aus Lopienno, die Hrn, Federpoſenhaͤndler Kunkel und 


Ruppel aus Frommersbach, die Hrn. Handelsl. Löwenthal und Selawski aus Mag⸗ 
deburg, l. im Hötel de Pologne. i . 


1) Auvertiſſement. Die im Krotoſchiner Kreiſe belegenen, zur Herrſchaft 
Kozmin gehdrigen Vorwerke Orka, Mogilko und Wykow, auf welchen ſich ein im 
Jahre 1834 auf 6793 Rthlr. 8 fgr. 10 pf, geſchätztes todtes und lebendes Grund⸗ 
Juventarium, eine Brauerei und Braantweinbrennerei und ein herrſchaftlicher Krug 
bei Wykow befindet, ſollen mit Ausſchluß der baaren Gefälle von Johanni c ab 
alternativ auf 1 oder 3 Jahre im Wege der Lieitation verpachtet werden. 5 Hierzu 
haben wir einen Bietungs⸗Termin im Regierungs⸗Gebäaude auf den 18. Juni c. 
Nachmittags um 3 Uhr angeſetzt, zu welchem wir vermögende und qualifteirte Pacht: 
luſtige mit dem Bemerken hierdurch einladen daß die Licitanten im Termine eine 
Kaution von 900 Rthle, in Poſenſchen Dfandbriefen oder Staatsſchuldſcheinen für ö 
ihre Gebote zu deponiren haben, daß wir uns die Auswahl unter den drei Meiſt⸗ 
bietenden vorbehalten und daß die ſpeciellen Verpachtungs- Bedingungen in unſerer 
Regiſtratur zur Einſicht bereit liegen. Poſen, den 19. Mai 1839. 

8 Königliche Preußiſche Regierung III. 


2) Bekanntmachung. Zur Verpachtung des, den Anton von Czerwinski⸗ 
ſchen Erben gehörigen, im Pleſchener Kreiſe belegenen adeligen Guts Gluski von 
Johanni 1839 , bis dahin 1840., iſt ein Termin auf den 17. Juni d. J. vor 
dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Gilliſchewski anberaumt worden, zu wel⸗ 
chem Pachtluſtige hierdurch vorgeladen werden. Poſen, am 16. Mai 1839. 
855 Koͤnigliches Oberlandes gericht II. Abtheilung. 
5 - — > nn — — 7 rer 
3) Bekanntmachung. Zur Vers  Odwieszezenie. Do wydzierzäwie- 
pachtung des im Wagrowiecer Kreiſe be⸗ via trzechletniego wsi szlacheckiey 
legenen adelichen Guts Runowo nebſt Bunowa, z przyleglosciami w powie- 
Zubehör, auf 3 Jahre, von Johauni cie Wagrowieckim poloZoney, to jest 
4839 , bis Johanni 1842., wird ein od 8. Jana 1829, do 8. Jana 1842, 
Termin auf den 8 Juni 1839 Vor⸗ wyznaczyliimy termin na die R 8. 
mittags 10 Uhr vor dem Herrn Ober⸗Czerwea 183 9 o godzinie 1oteỹ 
Landesgerichts⸗Rath Krauſe in unſerem zrana przed Sgdzig Nadziemianskiin 
Partheien Zimmer anberaumt, wozu Ur. Krause w izbie naszey insrukcy3+ 
Pachtluſtige mit dem Bemerken eingela⸗ néy, na ktöry che& dzierzawienia 


2 x \ 
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den werden „daß die Pachtbedingungen maigcych zapozywamy 2 nadmienie- 


im Termine vorgelegt werden ſollen. niem, iz warunki dzierzawy w nim 


‚przedioZone zostang. 


Bromberg, den 5. Mai 1839, Bydgoszcz, dnia 5. Maja 1839. 


Koͤnigl. Ober ⸗Landes⸗Gericht, Kr l. Gliowny S3 d Ziemianski, 


4) SOdiktal⸗ Citation. Für den Müller Auguſt Ludwig Stawno in Roch, 


mühle ſtehen im Hypothekenbuche von der in der Herrſchaft Krucz belegenen Wolfs⸗ 


mühle Rubr. III. No. 1 laut Hypothekenſcheins vom 27. Januar 1834 auf Grund 
des gerichtlichen Erbrezeſſes vom 16. Oktober 1818 des gerichtlichen Kontraktes 
vom 6. Juli 1825 und 15. März 1826. 800 Rthlr. zahlbar bei erlangter Groß⸗ 
jährigfeit und mit 5 proCent vom 16. Lebensjahre ab verzinslich eingetragen. Die⸗ 


ſes Inſtrument ſoll nach der Behauptung des Gläubigers verloren gegangen ſeyn. 


Es werden daher alle diejenigen, welche an dieſe Poſt, und das darüber 


vorhandene Dokument vom 16. Oktober 1818, 6. Juli 1825 und 15. März; 1826 


7 


nebſt Rekognitionsſchein vom 27. Januar 1831 als Eigenfhlimer, Ceſſionarien, 
Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſprüche zu haben vermeinen, aufgefordert, 
Letztere binnen 3 Monaten geltend zu machen, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 6. 
Juli d. J. Vormittags 10 Uhr vor dem Herrn Lands und Stadt⸗Gerichts⸗Rath 
v. Randow in unſerem Geſchaͤfts⸗Lokale anſtehenden Termine anzumelden, widri⸗ 
genfalls fie Praͤcluſion mit ihren Anſprüchen und Auferlegung ewigen Stillſchwei⸗ 
gend zu gewaͤrtigen haben. Schoͤnlanke, den 7. Maͤrz 1839. 2 

Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt: Gericht. 


5 N 


5) Bekanntmachung. Der Papierfabrikant Friedrich Wilhelm Polenzki 


und deſſen Ehefrau Juliane Auguſte geborne Wolfram, haben in dem gerichtlichen 
Acte vom 27. April c. erflärt, daß, nachdem fie ihren Wohnſitz von der Papier⸗ 
mühle bei Woldenberg in der Neumark, nach Selchow verlegt, die in der Provinz 
Poſen obwaltende Gemeinſchoft der Güter und des Erwerbes zwiſchen ihnen nicht 
Statt finden ſoll. Dies wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Filehne, den 3. Mat 1839, N 5555 RL 
Königl. Preuß. Gerichts Commiſſion 
als Gräflich von Blankenſeeſches Patrimomial⸗ Gericht. 
6) Bekanntmachung. Ohne polizeiliche Erlaubniß darf kein Baumaterial 
auf den Bürgerſteigen oder auf dem Fahrdamm abgeladen und aufgeſtellt werden. 
Die Wagen, auf denen Steine, Lehm, Sand, Kalk oder Schutt angefahren werden, 
müͤſſen mit feſten, vollſtaͤndigen und hinreichenden Brettern und Schützen verſehen 


4 
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ſeyn, damit nichts verſchuͤttet und die Straßen dadurch verunreinigt werden. Kalk 
ſoll nicht in den Straßen geldͤſcht werden. Bauſtellen muͤſſen in der Regel befrie⸗ 
digt werden; wo dies nicht ausfuͤhrbar oder die Unterlaſſung nachgegeben iſt, ſind 
Latten oder Stangen anzubringen, und dafür zu ſorgen, daß Nachts Laternen bren⸗ 
nen.“ Wagen, welche beim Bau benutzt werden, duͤrfen weder den Tag uͤber noch 
deß Nachts, auf dem Fahrdamm oder auf dem Bürgerfteige unangeſpannt ſtehen. 
Wer gegen obige Beſtimmungen handelt, ‚verfällt in eine Strafe von 10 for. bis 
zu 2 Rthlr. und bleibt für den dadurch etwa verurſachten Schaden noch außerdem 
verhaftet, Poſen, den 20. Mai 1839. S - 

BETTER Königl. Kreis- und Stadt: Polizei - Direktorium. 


N 


ria, Capitain Saag, deffen Paſſage⸗Peeiſe gegen früher ermäßigt find, geht au 
jedem Donnerſtage Mittags 12 Uhr, unter gleichzeitiger Befdrderung von Reiſenden 
nach Swinemünde, von Stettin nach Copenhagen ab, und bietet zugleich denen, 
welche eine Reiſe nach Petersburg, London, Havre oder Schweden und Norwegen 
beabſichtigen, Gelegenheit dar, ſich den Dampfſchiffen, welche von Copenhagen 

am Aten oder sl Se; 


70 5 Ste tti Ker Dam pfſchiff⸗ F ahrt. Das Dampfſchiff Dronning Ma: 


er ten en jeden. Monaks nach Petersburg, 
„„ ĩͤ In), ... 
am Z3!ten oder Aten ; . 
„„ 52 60 desgleichen nach London, 


am 27ſten oder 28ſten desgleichen nach Havre, und an jedem Freitag 
Nachmittag nach Gothenburg und Chriſtiania abgehen, anzuſchlie ßen. 
5 Das Dampfſchiff Kronprinzeſſin, Capt. Bluhm, ſetzt mit gleichfalls er⸗ 
mäßigten Preiſen ſeine zweimaligen Fahrten in der Woche an jedem Montag und 
Donnerſtag Morgen von Stettin nach Swinemünde bis zum Eintritt der Swine⸗ 


n 


münder Badezeit fort, während welcher es drei Mal in der Woche courſirt. 


Stettin, den 20. Mai 1859, A. Lemonius. 


* 


80 N. Der Unterzeichnete hat den Auftrag, adliche Güter, 7 Meilen von Poſen, zu 
verkaufen. Kaufluſtige belieben die Bedingungen bei ihm einzuſehen. 
Peoſen, den 24. Mai 1839. % Gregor, Juſtiz⸗ Commiſſarius. 


9) In der Schützenstraße No. 25 iſt zu Michaeli c. eine Wohnung von 5 heltz⸗ 

baren Stuben Küche und Zubehör nebſt Pferdeſtall und Wagen⸗Remiſe zu vermie⸗ 
then. Auch ſind noch 2 Pferdeſtaͤlle nebſt Remiſen einzeln oder im Ganzen zu uͤber⸗ 
laſſen ß; 8 er Hoffmann. 6 


5 1 


